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Attendorn/Weißensee. Beschäftigte des Autozulieferers Mubea im Kreis Sömmerda müssen 
offenbar um ihre Jobs fürchten. Der Konzern mit Werk in Weißensee spricht von „Anpassung der 
Kapazitäten“. 

Die Muhr und Bender-Unternehmensgruppe (Mubea) hat am Mittwoch angekündigt, aufgrund 
der aktuellen Marktentwicklung ihre Kapazitäten im Automobilbereich anpassen zu wollen. Das 
betreffe auch die Personalstärke. Die Unternehmensleitung plane „an den deutschen, von der 
Automobilindustrie abhängigen Standorten bis Ende 2025 rund 300 Stellen abzubauen“.  

Mubea mit Stammsitz in Attendorn hat auch ein Werk in Weißensee im Landkreis Sömmerda. 
„Diese Entscheidung ist notwendig, um die Wettbewerbsfähigkeit und langfristige Stabilität der 
Mubea-Unternehmensgruppe in einem zunehmend herausfordernden Marktumfeld zu sichern“, 
wird Thomas Muhr, Geschäftsführender Gesellschafter der Muhr und Bender KG, zitiert. 

 


